
Kantonsrat St.Gallen 33.20.04 

 

 

 

  

Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung des Aufgaben- und 

Finanzplans 2021–2023 
 

 

Ergebnis der einzigen Lesung vom 17. Februar 2020 

 

 

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen 

 

hat von der Botschaft der Regierung vom 17. Dezember 2019 Kenntnis genommen und 

 

erlässt 

 
gestützt auf Art. 65 Bst. h der Kantonsverfassung vom 10. Juni 20011 und Art. 16d Abs. 2 des  
Staatsverwaltungsgesetzes vom 16. Juni 19942 
 

als Beschluss: 

 

 

I. 
 

1. Die Planwerte der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung für die Jahre 2021 bis 2023 

werden gemäss Anhang zu diesem Beschluss unter Vorbehalt der Änderung folgender Plan-

werte genehmigt: Die Erträge aus den Gewinnausschüttungen der Nationalbank für die 

Planjahre 2021 bis 2023 (Rechnungsabschnitt 5509; Konto 426) werden um folgende Be-

träge erhöht: 

a) für das Planjahr 2021 um 9,8 Mio. Franken; 

b) für das Planjahr 2022 um 17,4 Mio. Franken; 

c) für das Planjahr 2023 um 13,0 Mio. Franken. 

 

2. Die Regierung wird eingeladen3, den Staatssteuerfuss ab dem Budget 2021 auf 110 Prozent 

festzusetzen. Sie prüft zudem weitere Steuererleichterungen im tarifarischen Bereich. 

 

 

II. 
 

Dieser Beschluss gilt bis zur Genehmigung des Aufgaben- und Finanzplans 2022–2024. 

 

 

Der Präsident des Kantonsrates: 

Daniel Baumgartner 

 

Der Staatssekretär: 

Canisius Braun 

 

                                                   
1  sGS 111.1. 
2  sGS 140.1. 
3  Auftrag nach Art. 95 des Geschäftsreglements des Kantonsrates, sGS 131.11. 
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